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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Trümper, 
 
obwohl durch ein Urteil des Verwaltungsgerichtes Magdeburg der Streit um den Hund "Bru-
no", der auch durch das öffentlich, rechtliche Fernsehen gegangen ist, beigelegt wurde und die 
Verantwortlichen der Stadt sich bei dem Hundehalter, der dieses Tier aus dem Tierheim Mag-
deburg übernommen hatte, entschuldigt haben und die zuviel gezahlte Hundesteuer zurücker-
stattet wurde, bleiben dennoch einige Fragen: 
 

1. Welche Lehren  wurden aus dieser Affäre gezogen? Ist die Änderung der Hun-
desteuersatzung auf diesen Vorfall zurückzuführen? 
2. Welche Maßnahmen wurden eingeleitet, um die offensichtlichen Kommunikati-
onsprobleme in der Verwaltung zu vermeiden? 
3. Ist das Verwaltungshandeln in dieser Angelegenheit "bürgerfreundlich" und wenn 
nicht, wie wird in Zukunft bei ähnlichen Fällen, die nach der derzeitigen Rechtslage 
zu erwarten sind, vorgegangen? 
4. Wer wird in der Stadt Magdeburg mit welcher Kompetenz in Zukunft für die Fest-
stellung von Hunderassen verantwortlich sein?  

 
 
Neben einer mündlichen Beantwortung bitte ich um eine schriftliche Stellungnahme. 
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